
ENERGIEOPTIMIERTE SYSTEMLÖSUNGEN 
FÜR GEBÄUDE

Commercial Line für 
optimale Frischluftverteilung

Bis zu 45% BAfA-Förderung

für die Kombination aus einer 

zentralen Lüftungsanlage mit 

Wärmerückgewinnung und einer 

förderfähigen Wärmepumpe! 

Mehr unter www.vallox.de.
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Die Commercial Line ist die Geräteserie für Frischluft 
in Mehrfamilienhäusern und gewerblichen Objekten. 
Fünf Gerätegrößen decken dabei hocheffi  zient den 
Luftleistungsbereich bis 3.800 m3/h ab. 

Geräteeigenschaften: 

■   Geräteaufb au: Sandwich-Struktur aus beidseitig 
beschichtetem Stahl blech mit Hartschaumkern 
(optimale Schall- und Wärmedämmung – 
DIN 1886: T2/TB1).

■   Effi  zienz: Wärmerückgewinnung von bis zu 90% 
(Passivhaus-Zertifi kat).

VALLOX Commercial Line.

WOHNEN

VALLOX bietet gebäudezentrale Lüftung mit Wärmerückge-
winnung für den Geschosswohnungsbau an. Zusammen mit 
der Flat Box bietet sie ihren Nutzern optimale Wohlfühlbe-
dingungen bei bedarfsgeführter Lüftung.

■  Mehrfamilienhäuser.
■  Wohnanlagen.
■  Hotels und Pensionen.
■  Heime.

ARBEITEN

Jede Menge Varianten – die Commercial Line lässt sich 
fl exibel in die Gebäudeleittechnik integrieren. Als Decken- 
oder Standgerät vielseitig einsetzbar bietet diese Serie 
jeglichen Anwendungskomfort.

■  Büroeinheiten.
■  Praxen.

Dimension Volumenstrom

Vario 650 CC
bis 650 m3/h

Vario 1000 CC
bis 1.000 m3/h

Vario 1500 CC
bis 1.650 m3/h

Vario 2500 CC
bis 2.500 m3/h

Vario 3500 CC
bis 3.800 m3/h
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Weitere Geräteeigenschaften:  
 
■   Hygiene: VDI-ready nach VDI 6022.
■   Positionierung: Einbau wahlweise stehend  

oder deckenhängend.
■   Flexibilität: Außenluftansaugung rechts oder  

links frei wählbar.

■   Steuerung: vielfältige Möglichkeiten im  
Standardlieferumfang enthalten.

■  Web: LAN-Schnittstelle serienmäßig.
■   Verfügbarkeit: Lieferung sofort ab Lager.

Inhaltsverzeichnis

Flexibilität für jeden Anspruch. 4
Installationsvarianten Anschlussstutzen. 5
Decken- und Standmontage. 6
Individuelles Zubehör. 8
Optimale Steuerung für den großen Einsatz. 10
Übersicht der wichtigsten Regelungsfunktionen.         1 1
Vario  650 CC. 12 
Vario 1000 CC. 13
Vario 1500 CC. 14
Vario 2500 CC. 15
Vario 3500 CC. 16

Die ValloFlex Flat Box. 17
FLAT BOX – Optimal geregelte Luftversorgung. 18 
Jede Menge Freiheit & Individualität. 19 
ValloFlex Flat Box Installationsbeispiel. 20
Regelung auf höchstem Niveau. 22
Commercial Line Vario Auslegungs-Software. 25
Ganzheitliches Dienstleistungskonzept. 27
VALLOX Vertrieb. 28
Key Account Team – Wohnungswirtschaft.  30
VALLOX Kundendienst.                                                  31

LERNEN

Frische und gesunde Luft ist im Bereich Bildung von wesent-
licher Bedeutung. Konzentration und Stimmung werden po-
sitiv in frisch be- und entlüfteten Räumlichkeiten gefördert. 

■  Kindergärten und Kitas.
■  Schulen.
■  Fortbildungseinrichtungen.

KULTUR

Besucher, aber auch Exponate von Ausstellungen und Mu-
seen profitieren nachgewiesen von gefilterter und frischer, 
gleichmäßig feuchter Raumluft. 

■  Kleine Museen und Austellungsräume.
■  Kleine Theater und Bühnen.
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 Flexibilität für jeden Anspruch.

Bedienerfreundliche Klemm kasten-
Positionierung mit Reparaturschalter

(alternative Variante: 
externer Klemmkasten)

Zuverlässig arbeitender Bypass Strömungsoptimierte EC-Ventilatoren für 
höchste Energieeffi  zienz

Effi  zienter Kreuzgegenstrom-
Wärmetauscher mit hoher 

Wärmerückgewinnung

Reine Luft mittels 
Fein- und Mediumfi lter

Variable Montagevorrichtung 
für Stand- und Deckenmontage

2-türige Konstruktion für 
einfachen Wartungszugang

Drucksensorgesteuerte Filterüber wachung 
(enthalten im Standard lieferumfang)

Gerätegehäuse aus kältebrückenfreier, 
rahmenloser Konstruktion aus ISO-Paneelen

Zuluftseite (rechts/links) über 
Software frei konfi gurierbar

Glatte, hygienische 
Innenfl äche nach VDI 6022
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Installationsvarianten Anschlussstutzen.
Außenluftansaugung rechts oder links frei wählbar. 

1  Fortluft
   oder
2 Zuluft       Zuluft  1

          oder
Fortluft 2

1  Außenluft
   oder
2 Abluft

       Abluft  1
          oder
Außenluft 2

1 = Rechts / 2 = Links

Je nach Ausstattungsoption ist der Klemmanschlusskasten fest 
am Gerät montiert oder mit einem 3 m Steuerkabel versehen. 
Damit ist eine optimale Positionierung am Aufstellungsort 
möglich und der Klemmanschlusskasten ist auch im Falle der 
Deckenmontage des Geräts erreichbar. Des Weiteren kann die 
Universal-Regelung darin untergebracht werden.



6

Deckenmontage (z. B. Büro)

Standmontage (z. B. Hauswirtschaftsraum)

Decken- und Standmontage.

Die Geräte der Commercial Line sind 
Kompaktgeräte, die sowohl als Standge-
rät als auch deckenhängend installiert 
werden. Das durchdachte Gehäusekon-
zept ermöglicht eine Außenluftansau-
gung rechts oder links über die Soft-
ware-Einstellung.

Ist die Stellfl äche für ein Gerät aus 
dieser Serie begrenzt, lässt sich dieses 
auch deckenhängend mittels mitgelie-
ferten Befestigungswinkeln montieren. 
Die Füße fungieren in diesem Fall als 
Abstandshalter zur Decke hin und lassen 
sich ganz einfach an die Rückfront des 
Gerätes anbringen.
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ENERGIESPAREN ist eine Haltung – und die wird belohnt.
Nutzen Sie die Fördermittel bis 31. Dezember 2020!

Jetzt bis zu 45% Förderung auf eine zentrale VALLOX 
Lüftungsanlage mit Wärmerückgewinnung in Kombination mit 
einer förderfähigen Wärmepumpe !

Förderübersicht Erneuerbare Energien 2020 

Art der Heizungsanlage Bestand Neubau

Fördersatz Fördersatz mit Austausch Ölheizung1 Fördersatz

Wärmepumpenanlage 35% 45% 35%

  Es gelten die Bestimmungen der Richtlinien vom 30. Dezember 2019. 
1   Fördersätze verstehen sich als Förderhöchstgrenze und beziehen sich auf die förderfähigen Kosten für die beantragte Maßnahme. 

Förderfähig: VALLOX Lüftungsanlage & Wärmepumpe

Beim Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle 
(kurz: BAfA) können seit dem 26. März 2020 Fördermittel 
für zentrale Lüftungsanlagen und förderfähige Wärme-
pumpen beantragt werden. Förderfähig sind alle VALLOX 
Lüftungssysteme, sofern diese regelungstechnisch ge-
meinsam mit einer förderfähigen Wärmepumpe betrie-

ben werden (z. B. Luft/Wasser- oder Sole/Wasser-Wärme-
pumpe unabhängig vom Fabrikat). Es sind generell die 
allgemeinen und bekannten Förderbedingungen des 
BAfA zu beachten und einzuhalten. Weitere Informatio-
nen zum Thema Förderung und Voraussetzungen fi nden 
Sie unter www.vallox.de. 
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Individuelles Zubehör.

Heizen und Kühlen

PH Paket – als Elektro vorheiz- und/
oder Elektronachheiz register

PWW-Heizen – Warmwasserheiz-
register für beide Einbaulagen (hori-
zontal oder vertikal) erhältlich

KW-Kühlen – für beide Einbaulagen 
erhältlich (horizontal oder vertikal)

Pumpen- oder Hydraulikgruppe – für 
Heizen oder Kühlen

Bedarfsabhängige Regelung

CC 100 T – Touchpanel, einfaches und 
übersichtliches Steuerelement.

Steuerplatine Vario – zur Erweiterung 
der Regelfunktionen

CC KNX Bus-Einheit – Schnittstelle zur 
Anbindung an GLT, KNX, etc.

TF, T-R, RH-K, RH-R, COF-K, COF-R, 
COF-RH-R – Temperatursensoren für 
Raum- oder Kanaleinbau (CO2, Feuchte)

KV-Konstant-Volumen-Paket für  
Kon stantvolumenbetrieb

KV-Konstant-Druck-Paket als  
Erweiterung für Konstantdruckbetrieb

VFB UR – Universalregelung  
in Verbindung mit der Flat Box
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Filter

FP – komplettes Filterpaket Vario zur 
Ge rätewartung (1 Filter Abluft ePM 10 
50% und 1 Filter Zuluft ePM 1 55%)

Feinfilter (ePM 1 55% oder besser) – 
Hochwertiger Pollen- und Feinstaub-
filter für die Zuluft

Mediumfilter (ePM 10 50% oder 
besser) – Hochwertiger Feinfilter für 
die Abluft

VDl 6022 Paket – Schrägrohr-
manometer zur Visualisierung der 
Filterverschmutzung

Externer Klemmkasten

Vario EK – Geräteausführung werks-
seitig ausgestattet mit losem Klemm-
anschlusskasten (3m Steuerkabel)

Klappen/Segeltuchstutzen

JK-STM – Jalousieklappe mit Stell-
motor 24V

JK-STM-FRLI – Jalousieklappe mit 
Stellmotor und Federrücklauf

ST – Segeltuchstutzen



10

 Optimale Steuerung für den großen Einsatz.

Sensoren für 
Rh%, CO2 etc

Commercial Line Vario Lüftungsgerät

Ausgänge:
• Klappen für Abluft und Außenluft
•  Vor- und Nachheizregister, Kühler
• Zonenklappen
• Externer Ausgang
• Störmeldeausgang
•  Stopp-Kontakt (Brandmelder, GLT etc.)

Konstant-Druck / Konstant-Volumen 
Regelung

Diverse Bedienmöglichkeiten

Router

digitale / analoge 
Eingänge

Smartphone

Gebäudeleittechnik 
Smart Home

Tablet

CC 100 T Touchpanel

PC

WLAN / LAN
LAN

über Gateway 
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Funktion Beschreibung

Bedienebenen Betriebs-, benutzer-, und passwortgeschützte Serviceebene.

Webserver Integrierter Webserver TCP/IP. Keine zusätzliche Software notwendig.

Filterüberwachung Differenzdrucksensoren zur Überwachung des Druckabfalls über dem Filter. Bei verschmutztem 
Filter Ausgabe einer Alarmmeldung. 

Temperatursensoren Ständige Überwachung und Auswertung von Zuluft-, Abluft-, Fortluft-, Außenluft- und  
Raumtemperatur (TP).

Stopp Regelung  
Not-Halt

Externe Sicherheitseinrichtungen (Rauchmelder, GLT, etc.) können am Gerät auf den STP Kontakt 
aufgeschalten werden. Wird der Kontakt ausgelöst, wird das Gerät angehalten. Wiedereinschalten 
nach Schließen des Kontaktes oder wahlweise mit Bestätigung.

Externe Abschaltung Auswahl der Betriebsmodi über externe Kontakte möglich.

Steuerung/Regelung Zeit- und Wochenprogramm, Urlaub-Party, manuelle Eingabe, Über-/Unterdruck,  
Nachtkühlung, Automatikbetrieb, Sommer- und Winterumschaltung etc. am Bedienteil oder über 
den Webserver einstellbar.

Temperaturregelung Regelung über Zuluft-, Abluft- und Raumtemperatur. 

Bypassregelung Automatische Bypassregelung (Wärme- und Kälterückgewinnung, freie Kühlung, Bypass-Enteisung).

Steuerung für  
Luftklappen

In der Außenluft oder Abluft montierte Klappen - öffnen vor Anlagenstart und schließen bei  
Anlagenstopp.

Konstantvolumenstrom-
regelung

Regelung nach voreingestelltem Volumenstrom, gemessen über Druckänderung am EC Ventilator.

Konstantdruckregelung Regelung nach voreingestelltem Kanaldruck, gemessen über Druckänderung im Lüftungskanal 
(wahlweise im Zuluft-, Abluft- oder Zu- und Abluftkanal).

Nacherhitzersteuerung Steuerungsmöglichkeiten für Warmwasser Nachheizregister (Ansteuerung Mischer 0-10V, Pumpe 
und Kessel Kontakt) oder für Elektroheizregister (Passivhauspaket) PWM Signal oder für  
Wärmepumpe.

Vorerhitzersteuerung Regelung für elektrisches Vorheizregister (Passivhauspaket) mit PWM Signal, oder Soleregister, oder 
Wärmepumpe für Frostschutz.

Kühlersteuerung  
Freie Kühlung

Steuerung für externen Kühler (Mischer 0-10V, Kontakt Pumpe). 
Der Innenraum kann bei bestimmten Gegebenheiten ohne zusätzliche Kühlenergie abgekühlt  
werden.

Vereisungsschutz Bei drohender Vereisung der WRG greifen Sicherheitsmechanismen, um dies zu verhindern.

Frostschutz Bei drohender Vereisung des WW-Erhitzers greifen Sicherheitsmechanismen, um dies zu verhindern.

Störmeldungen Sammelsignalstörmeldung für externes Relais oder GLT etc. Störmeldungen am Touchpanel und 
Webserver.

Disbalance Modus Verschiedene Möglichkeiten für Überdruck- oder Unterdruckbetrieb.

Urlaub-/Partybetrieb Dem Normalbetrieb übergeordnetes Kurzprogramm.

Wochenprogramme Verschiedene Wochenprogramme für Sommer- und Winterbetrieb.

Sensorsteuerung Programmierbare Analog- und Digitaleingänge zur bedarfsgeführten Regelung. Z.B. CO2, Feuchte, 
GLT etc. Eingänge priorisierbar.

Schnittstellen Anbindung an übergeordnete Leittechnik (GLT) KNX, Bac Net, Modbus (TCP), Ethernet TCP/IP.

Motorüberwachung Bei Überhitzung der EC Antriebe wird das Lüftungsgerät abgeschaltet und Alarm ausgelöst.

Zonensteuerung Verwalten von 2 Lüftungszonen. Direkt, über Wochenprogramm oder über Digitaleingänge.

Übersicht der wichtigsten Regelungsfunktionen.



Winterbetrieb: 
e-Zuluft (230 V), i-Abluft (230 V), B-Bypass
emax-Zuluft (230 V), imax-Abluft (230 V)

Das Gerät besteht aus Ventilatoren mit EC-Technologie. Diese Ventilatoren 
können im ganzen markierten Bereich stufenlos geregelt werden.

Ventilator: e – Me.106.EC1 (230 V), i – Mi.106.EC1 (230 V)
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 Vario 650 CC.

Akustische Parameter

Schallleistungspegel LwA (dB)

Frequenz [Hz] Total
dB 
(A)

63
dB 
(A)

125
dB 
(A)

250
dB 
(A)

500
dB 
(A)

1k
dB 
(A)

2k
dB 
(A)

4k
dB 
(A)

8k
dB 
(A)

AUL 46 34 35 36 38 42 38 28 <25

ZUL 71 43 50 66 65 61 62 63 57

ABL 44 33 37 38 32 38 34 28 <25

FOL 68 41 49 61 61 58 61 63 53

Gehäuseabstrahlung 48 25 <25 43 44 38 35 <25 <25

Schallleistung ist für den gleichzeitigen Betrieb beider Ventilatoren
berechnet und ist laut Norm ISO 3744 gemessen. Schallleistung an der 
Segeltuchstutzen ist berechnet und ist laut Norm ISO 5136 gemessen.

Schalldruckpegel LpA (dB)

Gehäuseabstrahlung 27 <25 <25 <25 <25 <25 <25 <25 <25

Der Schalldruckpegel wird für den gleichzeitigen Betrieb beider Ventila-
toren in einer Entfernung von 3 m ermittelt und ist laut Norm ISO 3744
gemessen.

Zuluft Abluft

Luftmenge m³/h 400 400

Extern. stat. Druck Gerät Pa 100 100

Spannung (nen) V 230 230

Nennleistung (am Arbeitspunkt) kW 0,05 0,04

Max. Leistung (zur Auslegung) kW 0,17 0,17

Max. Strom (zur Auslegung) A 1,4 1,4

Typ der Ventilatoren Me.106 Mi.106

Ventilatorart (mit variabler Drehzahl) EC1 EC1

Gerät-Leistungscharakteristik

Ventilatoren

Abmessungen
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BedienungsfreiraumAusführung: Standmontage – Front-Ansicht (von der Türseite)
Gewicht: ca. 148 kg

Anschluss-Elemente Zuluft Ablluft

Eintrittsstutzen Au, Ab 250 x 200 mm 250 x 200 mm

Anschluss fest fest

Austrittsstutzen Zu, Fo 250 x 200 mm 250 x 200 mm

Anschluss fest fest

Kondensatableitung K 1 x Ø16/22 mm

Regelungs- und 
Verschlussklappen

Typ des 
Servoantriebs

Bypass-Klappe 
(im Gerät integriert)

CM24

A Bedienungsfreiraum min. 930 mm

B Regelmodul min. 600 mm

C Kondensatableitung min. 150 mm

ErP
2018
ErP
2018

ErP
2016
ErP
2016



Winterbetrieb: 
e-Zuluft (230 V), i-Abluft (230 V), B-Bypass
emax-Zuluft (230 V), imax-Abluft (230 V)

Das Gerät besteht aus Ventilatoren mit EC-Technologie. Diese Ventilatoren 
können im ganzen markierten Bereich stufenlos geregelt werden.

Ventilator: e – Me.107.EC1 (230 V), i – Mi.107.EC1 (230 V)
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 Vario 1000 CC.

Akustische Parameter

Schallleistungspegel LwA (dB)

Frequenz [Hz] Total
dB 
(A)

63
dB 
(A)

125
dB 
(A)

250
dB 
(A)

500
dB 
(A)

1k
dB 
(A)

2k
dB 
(A)

4k
dB 
(A)

8k
dB 
(A)

AUL 47 30 40 41 43 38 34 25 <25

ZUL 69 44 54 63 63 62 60 51 50

ABL 50 34 39 46 45 38 32 <25 <25

FOL 70 47 61 65 63 62 61 52 50

Gehäuseabstrahlung 48 30 43 38 38 40 42 35 25

Schallleistung ist für den gleichzeitigen Betrieb beider Ventilatoren
berechnet und ist laut Norm ISO 3744 gemessen. Schallleistung an der 
Segeltuchstutzen ist berechnet und ist laut Norm ISO 5136 gemessen.

Schalldruckpegel LpA (dB)

Gehäuseabstrahlung 27 <25 <25 <25 <25 <25 <25 <25 <25

Der Schalldruckpegel wird für den gleichzeitigen Betrieb beider Ventila-
toren in einer Entfernung von 3 m ermittelt und ist laut Norm ISO 3744
gemessen.

Zuluft Abluft

Luftmenge m³/h 600 600

Extern. stat. Druck Gerät Pa 125 125

Spannung (nen) V 230 230

Nennleistung (am Arbeitspunkt) kW 0,09 0,09

Drehzahl (am Arbeitspunkt) 1/min 2027 2048

Max. Leistung (zur Auslegung) kW 0,39 0,39

Max. Strom (zur Auslegung) A 2,5 2,5

Typ der Ventilatoren Me.107 Mi.107

Ventilatorart (mit variabler Drehzahl) EC1 EC1

Gerät-Leistungscharakteristik

Ventilatoren

Abmessungen
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BedienungsfreiraumAusführung: Standmontage – Front-Ansicht (von der Türseite)
Gewicht: ca. 149 kg

Stutzen Art Maße Zubehör

e1 e1 = Au – Aussenluft (ODA) ø 250 mm

e2 e2 = Zu – Zuluft (SUP) ø 250 mm

i1 i1 = Ab – Abluft (ETA) ø 250 mm

i2 i2 = Fo – Fortluft (EHA) ø 250 mm

K Austritt Kondensat ø 16 mm/22 mm

A Bedienungsfreiraum min. 930 mm

B Regelmodul min. 600 mm

C Kondensatableitung min. 150 mm

ErP
2018
ErP
2018

ErP
2016
ErP
2016



Winterbetrieb: 
e-Zuluft (230 V), i-Abluft (230 V), B-Bypass
emax-Zuluft (230 V), imax-Abluft (230 V)

Das Gerät besteht aus Ventilatoren mit EC-Technologie. Diese Ventilatoren 
können im ganzen markierten Bereich stufenlos geregelt werden.

Ventilator: e – Me.119.EC1 (230 V), i – Mi.119.EC1 (230 V)
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 Vario 1500 CC.

Akustische Parameter

Schallleistungspegel LwA (dB)

Frequenz [Hz] Total
dB 
(A)

63
dB 
(A)

125
dB 
(A)

250
dB 
(A)

500
dB 
(A)

1k
dB 
(A)

2k
dB 
(A)

4k
dB 
(A)

8k
dB 
(A)

AUL 47 26 37 45 37 38 25 <25 <25

ZUL 70 47 61 66 64 62 58 53 50

ABL 47 28 43 43 38 38 26 <25 <25

FOL 68 47 61 64 63 60 56 48 41

Gehäuseabstrahlung 51 34 46 48 41 39 38 33 25

Schallleistung ist für den gleichzeitigen Betrieb beider Ventilatoren
berechnet und ist laut Norm ISO 3744 gemessen. Schallleistung an der 
Segeltuchstutzen ist berechnet und ist laut Norm ISO 5136 gemessen.

Schalldruckpegel LpA (dB)

Gehäuseabstrahlung 31 <25 26 27 <25 <25 <25 <25 <25

Der Schalldruckpegel wird für den gleichzeitigen Betrieb beider Ventila-
toren in einer Entfernung von 3 m ermittelt und ist laut Norm ISO 3744
gemessen.

Zuluft Abluft

Luftmenge m³/h 1000 1000

Extern. stat. Druck Gerät Pa 135 135

Spannung (nen) V 230 230

Nennleistung (am Arbeitspunkt) kW 0,14 0,12

Drehzahl (am Arbeitspunkt) 1/min 1723 1630

Max. Leistung (zur Auslegung) kW 0,78 0,78

Max. Strom (zur Auslegung) A 3,9 3,9

Typ der Ventilatoren Me.119 Mi.119

Ventilatorart (mit variabler Drehzahl) EC1 EC1

Gerät-Leistungscharakteristik

Ventilatoren

Abmessungen
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BedienungsfreiraumAusführung: Standmontage – Front-Ansicht (von der Türseite)
Gewicht: ca. 203 kg

Stutzen Art Maße Zubehör

e1 e1 = Au – Aussenluft (ODA) ø 315 mm

e2 e2 = Zu – Zuluft (SUP) ø 315 mm

i1 i1 = Ab – Abluft (ETA) ø 315 mm

i2 i2 = Fo – Fortluft (EHA) ø 315 mm

K Austritt Kondensat ø 16 mm/22 mm

A Bedienungsfreiraum min. 1110 mm

B Regelmodul min. 600 mm

C Kondensatableitung min. 150 mm

ErP
2018
ErP
2018

ErP
2016
ErP
2016



Winterbetrieb: 
e-Zuluft (230 V), i-Abluft (230 V), B-Bypass
emax-Zuluft (230 V), imax-Abluft (230 V)

Das Gerät besteht aus Ventilatoren mit EC-Technologie. Diese Ventilatoren 
können im ganzen markierten Bereich stufenlos geregelt werden.

Ventilator: e – Me.120.EC1 (230 V), i – Mi.120.EC1 (230 V)

15 Vallox Commercial Line

 Vario 2500 CC.

Akustische Parameter

Schallleistungspegel LwA (dB)

Frequenz [Hz] Total
dB 
(A)

63
dB 
(A)

125
dB 
(A)

250
dB 
(A)

500
dB 
(A)

1k
dB 
(A)

2k
dB 
(A)

4k
dB 
(A)

8k
dB 
(A)

AUL 56 41 45 52 52 46 40 30 <25

ZUL 82 55 61 78 76 74 72 67 62

ABL 62 46 48 61 53 45 39 <25 <25

FOL 83 57 61 81 75 72 70 65 59

Gehäuseabstrahlung 62 41 45 59 56 54 54 48 37

Schallleistung ist für den gleichzeitigen Betrieb beider Ventilatoren
berechnet und ist laut Norm ISO 3744 gemessen. Schallleistung an der 
Segeltuchstutzen ist berechnet und ist laut Norm ISO 5136 gemessen.

Schalldruckpegel LpA (dB)

Gehäuseabstrahlung 42 <25 25 38 35 34 33 27  <25

Der Schalldruckpegel wird für den gleichzeitigen Betrieb beider Ventila-
toren in einer Entfernung von 3 m ermittelt und ist laut Norm ISO 3744
gemessen.

Zuluft Abluft

Luftmenge m³/h 2500 2500

Extern. stat. Druck Gerät Pa 200 200

Spannung (nen) V 230 230

Nennleistung (am Arbeitspunkt) kW 0,73 0,60

Drehzahl (am Arbeitspunkt) 1/min 2377 2242

Max. Leistung (zur Auslegung) kW 0,83 0,83

Max. Strom (zur Auslegung) A 4 4

Typ der Ventilatoren Me.120 Mi.120

Ventilatorart (mit variabler Drehzahl) EC1 EC1

Gerät-Leistungscharakteristik

Ventilatoren

Abmessungen

0

200

400

600

800

1000

500 1000 1500 2000 30002500 35000
Volumenstrom V [m3/h]

D
ru

ck
ve

rlu
st

 e
xt

er
n 

[P
a]

e,emax

i,imax

B

i
e

0
500 1000 1500 2000 3000 35002500

200

400

600

1000

800

0
Volumenstrom V [m3/h]

N
en

nl
ei

st
un

g 
[W

]

i
e

2150
89090

570

K K

Au

Fo

15
70

14
0

16
0

17
20

454x233

Zu

Ab

250

5
0
0

90250
570

90 250

10
0

5
0
0

16
0

5
0
0

10
0

5
0
0

90 250

K

A

B
C

BedienungsfreiraumAusführung: Standmontage – Front-Ansicht (von der Türseite)
Gewicht: ca. 149 kg

Stutzen Art Maße Zubehör

e1 e1 = Au – Aussenluft (ODA) 500 x 250 mm 4 x Gewinde M6 für die Flansche 20 mm

e2 e2 = Zu – Zuluft (SUP) 500 x 250 mm 4 x Gewinde M6 für die Flansche 20 mm

i1 i1 = Ab – Abluft (ETA) 500 x 250 mm 4 x Gewinde M6 für die Flansche 20 mm

i2 i2 = Fo – Fortluft (EHA) 500 x 250 mm 4 x Gewinde M6 für die Flansche 20 mm

K Austritt Kondensat ø 16 mm/22 mm

A Bedienungsfreiraum min. 1170 mm

B Regelmodul min. 600 mm

C Kondensatableitung min. 150 mm

ErP
2018
ErP
2018

ErP
2016
ErP
2016



Winterbetrieb: 
e-Zuluft (400 V), i-Abluft (400 V), B-Bypass
emax-Zuluft (400 V), imax-Abluft (400 V)

Das Gerät besteht aus Ventilatoren mit EC-Technologie. Diese Ventilatoren 
können im ganzen markierten Bereich stufenlos geregelt werden.

Ventilator: e – Me.110.EC3 (400 V), i – Mi.110.EC3 (400 V)
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 Vario 3500 CC.

Akustische Parameter

Schallleistungspegel LwA (dB)

Frequenz [Hz] Total
dB 
(A)

63
dB 
(A)

125
dB 
(A)

250
dB 
(A)

500
dB 
(A)

1k
dB 
(A)

2k
dB 
(A)

4k
dB 
(A)

8k
dB 
(A)

AUL 61 42 50 56 58 48 44 31 <25

ZUL 89 56 63 88 81 77 73 68 64

ABL 61 40 49 56 58 48 42 31 <25

FOL 87 54 61 86 78 76 71 66 63

Gehäuseabstrahlung 68 41 47 66 60 59 56 49 39

Schallleistung ist für den gleichzeitigen Betrieb beider Ventilatoren
berechnet und ist laut Norm ISO 3744 gemessen. Schallleistung an der 
Segeltuchstutzen ist berechnet und ist laut Norm ISO 5136 gemessen.

Schalldruckpegel LpA (dB)

Gehäuseabstrahlung 47 <25 27 45 39 38 35 29 <25

Der Schalldruckpegel wird für den gleichzeitigen Betrieb beider Ventila-
toren in einer Entfernung von 3 m ermittelt und ist laut Norm ISO 3744
gemessen.

Zuluft Abluft

Luftmenge m³/h 3800 3800

Extern. stat. Druck Gerät Pa 200 200

Spannung (nen) V 400 400

Nennleistung (am Arbeitspunkt) kW 1,05 0,96

Drehzahl (am Arbeitspunkt) 1/min 2238 2201

Max. Leistung (zur Auslegung) kW 2,50 2,50

Max. Strom (zur Auslegung) A 3,8 3,8

Typ der Ventilatoren Me.110 Mi.110

Ventilatorart (mit variabler Drehzahl) EC3 EC3

Gerät-Leistungscharakteristik

Ventilatoren

Abmessungen
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BedienungsfreiraumAusführung: Standmontage – Front-Ansicht (von der Türseite)
Gewicht: ca. 203 kg

Stutzen Art Maße Zubehör

e1 e1 = Au – Aussenluft (ODA) 600 x 300 mm 4 x Gewinde M6 für die Flansche 20 mm

e2 e2 = Zu – Zuluft (SUP) 600 x 300 mm 4 x Gewinde M6 für die Flansche 20 mm

i1 i1 = Ab – Abluft (ETA) 600 x 300 mm 4 x Gewinde M6 für die Flansche 20 mm

i2 i2 = Fo – Fortluft (EHA) 600 x 300 mm 4 x Gewinde M6 für die Flansche 20 mm

K Austritt Kondensat ø 16 mm/22 mm

A Bedienungsfreiraum min. 1325 mm

B Regelmodul min. 600 mm

C Kondensatableitung min. 150 mm

ErP
2018
ErP
2018

ErP
2016
ErP
2016
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Die ValloFlex Flat Box.

Optimale Frischluftverteilung 
für den Geschosswohnungsbau.

Die Flat Box ist die fantastische „All-in-one“-Lösung 
in Sachen Luftverteilung im Geschosswohnungsbau: 
autark, bedarfsgeführt und dazu fl üsterleise. In nur 
einem kompakten Modul vereint sie die vier Bauteile: 
Volumenstromregler, Schalldämpfer, Verteiler und 
Steuerung.

Die Flat Box versorgt einzelne Wohnungen oder 
Büroräume ganz unabhängig voneinander. Ein autar-
ker, wohnungsweiser Betrieb wird auf diese Weise 
optimal ermöglicht.

Die Flat Box ist ideal abgestimmt auf die VALLOX 
Commercial Line Lüftungsgeräte und das ValloFlex 
Luftverteilsystem.
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Bedienelement
Mini

Bedienelement 
Touch

Die Flat Box kann sowohl in der abgehängten Decke 
als auch in der Vorwandinstallation der jeweiligen 
Wohnung eingebaut werden. Von dort aus regelt sie 
den individuellen Frischluftbedarf für jede Wohnein-
heit. Der Benutzer hat nur das Bedienteil Mini oder 
Touch sichtbar in seiner Wohnung angebracht. 
Er hat die Wahl zwischen drei Betriebsarten:

■  Manuell
■  Automatik
■  Zeitprogramm

FLAT BOX – Optimal geregelte Luftversorgung.

Über den Einbau eines VOC-Sensors (Zubehör) in 
die Flat Box werden Luftmengen in Abhängigkeit 
der Luftqualität geregelt.

VOC Sensor Luftqualität
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Absolut zeitgemäß: jede Menge Freiheit und Individualität. 

Autarke Regelung für jede Wohneinheit.
Bedarfsgeführte Frischluftversorgung über Fühler, 
Zeitprogramm oder Stufenschaltung mit höchster 
Energieeffi  zienz.

Variabler Anschluss.
Wickelfalz-Rohre wie Val-

loFlex-Luftverteil-System lassen 
sich bequem und schnell mon-

tieren.

Geringer und kalkulierbarer Platzbedarf.
Optimale Lösung für Wohn- und kleine Gewerbeeinhei-
ten, Single-Appartement oder Penthouse, Praxis oder 
Laden- und Bürofl äche.

Extreme Praktikabilität.
Flat Box statt vieler einzelner 

Komponenten. Wenig Planungs-
aufwand, geringster Montage-
aufwand, megaleiser Betrieb.



ValloFlex Flat Box Installationsbeispiel.

20

Vorteile: 

■  Autarke Regelung jeder Wohnung
■  Bedarfsführung über Fühler, Zeitprogramm oder 

Stufenschaltung für höchste Energie effi  zienz
■  Integration von Volumenstromregler, Schall-

dämpfer, 
Luftverteilung und Steuerung

■  Geringer und kalkulierbarer Platzbedarf
■  Schnelle und einfache Montage
■  Einfache Inbetriebnahme per PC
■  3 standardisierte Varianten, diverse Anschluss-

möglichkeiten, horizontal und vertikal
■  Montagehilfen für die Verlegung von ValloFlex 

in der Betondecke

Aufb eton

Elementdecke

Anschlussplatte
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Varianten der Flat Box.

Steuerungsoptionen.

Technische Daten.

Allgemein

Volumenstrom m³/h 40 bis 220

Druckverlust Pa 6 bis 79 

Leistungsaufnahme W 6

Betriebsspannung V/Hz 230/50

Abmessungen B/H/T mm 722/961/200 

Gewicht kg 25

Einfügdämpfung Flat Box nach EN ISO 7235

Frequenz 125 250 500 1000 2000 4000 8000

Zuluftseite dB 8 23 26 20 17 36 >40

Abluftseite dB 8 23 25 17 15 37 >41

Schallleistung an einem ValloFlex Rohrende 75 mm nach EN ISO 5135 bei unterschiedlicher Öffnung  
der Regelklappe und unterschiedlichem Luftvolumenstrom

Klappenöffnung 0 0 25 50 50 75 100 100

Anlagendruck Pa 300 390 200 150 180 150 90 136

Luftvolumenstrom m³/h 61* 80* 70 132 146 160 132 160

LWA Kanalende 75 mm db <17 <17 <17 22 25 26 =20 25

VFB 125-2/75-14 D  
Art.-Nr. 3014 
Zuluft rechts/links

VFB 125-2/75-14-90-R  
Art.-Nr. 3015    
VFB 125-2/75-14-90-L 
 Art.-Nr. 3016

VFB 125-2/125-2 D  
Art.-Nr. 3017 
Zuluft rechts/links

VFB Mini – Art.-Nr. 3018 
Bedienelement Mini

VFB Touch – Art.-Nr. 3019 
Bedienelement Touch

VFB VOC/RH – Art.-Nr. 3020 
Sensor Luftqualität
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Mithilfe der Universal-Regelung kommunizieren Va-
rio-Gerät und Flat Box im Gegensatz zur bisherigen 
Variante bidirektional. Die Flat Boxen melden ihren 
Bedarf an Volumenstrom an die Universal-Regelung. 
Diese regelt im Anschluss die angeforderte Luftleis-
tung des Commercial Line Geräts. Eine geniale Lö-
sung, die im Wesentlichen Kosten und Energie spart. 

Wahre Freude bei der Inbetriebnahme.

Mit der Universal-Regelung werden sämtliche Arbeits-
schritte bei der Inbetriebnahme wesentlich effi  zienter 
durchgeführt: 

1.  Der Handwerker schließt seinen Laptop an die 
Universal-Regelung an,

2.  sämtliche Flat Boxen werden über die Universal -
Regelung zentral konfi guriert,

3.  die Einregulierung kann unverzüglich starten und 
zuletzt

4.  wird die Feineinstellung der Ventile ungehindert 
sämtlicher Störfaktoren (wie z. B. Zugang zu Woh-
nungen, etc.) vorgenommen.  

Durch den zentralen Zugriff  auf alle angeschlossenen 
Flat Boxen wird somit eine schnelle und risikoarme 
Inbetriebnahme gewährleistet. Auch die Wartung 
kann völlig unabhängig vom Bewohner der einzelnen 
Wohneinheiten vorgenommen werden.

* Voraussetzung: Verkabelung der Flat Boxen untereinander.

Regelung auf höchstem Niveau.

Universal-Regelung als perfekte Brücke 
zwischen Gerät und Flat Box.

FLAT BOX

230V

230V

230V

230V

230V

230V

USB

2 x 0–10 V

24 V DC

B
A

A
B

B
A

A
B

B
A

A
B

Modbus

120 Ω

3 4 5 6

VALLOX Vario 
Lüftungsgerät

FLAT BOX

FLAT BOX

FLAT BOX

FLAT BOX

FLAT BOX
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Überzeugende Features.

■  Anschluss von bis zu 255 Flat Boxen.
■  Zentrale Konfi guration aller Flat Boxen über die 

Konfi gurationssoftware.
■  Ansteuerung des Lüftungsgeräts erfolgt via 10V 

Steuergerät. 
■  Möglichkeit der Hutschienenmontage.

Auf Perfektion getrimmt.

Durch das abgestimmte System zwischen Commer-
cial Line Gerät, Flat Box und Universal-Regelung 
wird ein energieoptimierter Betrieb sichergestellt. 
Durch den permanenten Dialog zwischen Flat Box 
und Lüftungseinheit wird die Gerätedrehzahl opti-
mal auf den jeweiligen Bedarf reduziert. Da Leis-
tungsaufnahme und Gerätedrehzahl in der 3. Potenz 
voneinander abhängen, bewirkt z. B. die Reduzie-
rung der Ventilatordrehzahl um 12% eine Verringe-
rung der elektrischen Leistungsaufnahme von über 
30%. Das spart jede Menge Energie und Kosten!

Leistungscharakteristik

Technik, die schützt, was wichtig ist: 
Kosten und Zeit.

Die Universal-Regelung ermöglicht den zentralen 
Zugriff  auf sämtliche Flat Boxen im Gebäude. Die 
daraus resultierende vergleichsweise einfache und 
effi  ziente Inbetriebnahme spart jede Menge Kosten. 
Zum Auslesen sämtlicher Einstellungen, Werte und 
Konfi gurationen genügt ein Gang zum Gerät und 
der Regelung. Der Besuch der einzelnen Wohnein-
heiten und der damit verbundene Abstimmungspro-
zess mit den Bewohnern fällt künftig aus. 

Mit der Konfi gurationssoftware konfi gurieren und 
updaten Sie zentral sämtliche angeschlossenen 
Flat Boxen sowie die Universal-Regelung. Sie lesen 
bequem den gesamten, momentan benötigten Luft-
volumenstrom, der kumuliert von der Universal-Re-
gelung angezeigt wird oder sich direkt auf eine 
Flat Box schalten und den dort vorherrschenden 
Luftvolumenstrom auslesen. 



■  Verwendung: Zu- und Abluft.
■  Installation: Decke und Wand.
■  Luftleistung: bis zu 60 m3/h.
■  Verdeckter Luft-Ein- und Austrittsbereich.
■  Luftmengeneinstellung: exakt durch Drehen der Ventilblende in 90°-Schritten.
■  Luftführung: justierbar mittels Luftführungselement auf 360° oder 180°.
■  Filterwechsel: austauschbar ohne Werkzeug.
■  Design: klassisch, zeitlos.
■  Perfekte Kombination: Ventilanschlussteil von VALLOX (Art.-Nr. 2445).

Zu- und Abluftventil ZAV 125.

Das VALLOX Premium Ventil mit exakter Luftmengenregulierung für Decke und Wand – die perfekte Ergänzung 
für die ValloFlex Flat Box. Filter ISO Coarse 30% (für Abluftbetrieb in der Küche).

24

Dezentes und mega funktionales Ventil.
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Leicht verständliches, kostenfreies Tool zur Planung 
und Auslegung von Objekten mit Vario Lüftungsgerä-
ten. Mit der Eingabe weniger Eckdaten wie Luftleis-
tung, externe Pressung und Montagelage, berechnet 
das Programm eine individuelle Dokumentation an 

projektbezogenen, technischen Daten, dem Anwen-
der zum Download, zum Export ins PDF oder DXF 
(AutoCAD), zum Ausdruck, zur Weiterbearbeitung oder 
zum Versenden als E-Mail zur Verfügung stehen.

*Eingabe der Projektdaten und Parameter. *Automatische oder manuelle Auswahl des Lüftungsgerätes. 
*Prüfung aller relevanten ERP Daten.

*Detaillierte Maßskizze des ausgelegten Lüftungsgerätes. *Form, Lage und Größe der Anschlussstutzen. 
*Anzeige des Wartungsfreiraumes. *3D Darstellung.

Commercial Line Vario Auslegungs-Software.

Konstruktion.

Arbeitspunkt.
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Umfangreiche Dokumentation technischer Daten des individuell ausgelegten Betriebspunktes. Enthält u.a. Leistungscharakteristik, Akusti-
sche Parameter, Maßskizze, technische Zeichnung, ERP-Berechnung, technische Daten Zubehör, Skizze Lüftungstechnik WRG, HX Diagramm 
für Winter und Sommerbetrieb, Anschlussplan mit Informationen zu Anschlussspannung, Absicherung, Kabeltypen, auf Wunsch Spezifikation 
mit Preisen.

Die Daten können auch in die Formate txt, rtf, doc, pdf exportiert und dann beliebig weiter bearbeitet werden. Das ausgewählte Lüftungs-
gerät kann aus dem Programm direkt in das Format DXF (AutoCAD) inkl. Ansichtsvorwahl 2D oder 3D exportiert werden.

Datenausgabe.
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Ein Rad greift ins andere.  

Ganzheitliches Dienstleistungskonzept.

Mit VALLOX entscheiden Sie sich für einen 
zuverlässigen Partner. 

Wir bieten Ihnen ein ganzheitliches Konzept 
von der Beratung, über die Planung und 
Umsetzung bis hin zur Inbetriebnahme und 
dem Service. 

Inbetriebnahme ServiceUmsetzungPlanungBeratung

■  Fachkompetenz für 
Wohnungslüftung und 
Zentralstaubsaug- 
Anlagen

■  Digitale FAQs

■  Tutorials

■  AIRcademy Seminare

■  Technik-Support via Call

■  AIRplan online als Tool 
fachgerechter Lüftungs-
konzepte

■  AIRcademy für Theorie 
und Praxis

■  Bundesweite Lieferung 
ab Lager durch GC-/
GUT-Gruppe

■  Telefonischer Support 
bei Fragen

■  Unterstützung auf der 
Baustelle

■  Flächendeckender 
Werkskundendienst

■  Fachgerechte Inbetrieb-
nahme als Dienstleis-
tung

■  7/24-Erreichbarkeit 
durch web-basierte 
Serviceanforderung

■  5-Jahres-System-
garantie

■  Qualifi zierter Werks-
kundendienst

■  Professionelles 
Wartungsangebot

Kompetenter Außendienst
Qualifi ziertes Technikteam

Flächendeckender 
Werkskundendienst
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VALLOX Vertrieb.

VALLOX GmbH – Vertriebsbüro Süd /Stammsitz
Von-Eichendorff-Straße 59 a
86911 Dießen
Telefon +49  88 07 94 66-0 
Telefax +49  88 07 94 66-99

VALLOX GmbH – Vertriebsbüro Nord
Rendsburger Straße 20 
30659 Hannover
Telefon +49  511 8 99 36 25-0
Telefax +49  511 8 99 36 25-99

 So finden Sie mit wenigen Klicks  
   im Internet zielgenau den für Sie    
     zuständigen Ansprechpartner:
  
     www.vallox.de > Kontakt >  
       VALLOX-Außendienst > PLZ eingeben 
             und „Finden“-Button anklicken

Berlin

Hamburg

München

Bremen

Nürnberg

DresdenErfurt

Oldenburg

Regensburg

Köln

Frankfurt

Düsseldorf

Osnabrück
Hannover

Stuttgart

Ulm
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1    Vallox-Außendienst 
Hamburg, Schleswig-Holstein,  
Mecklenburg-Vorpommern 
Peter Andersen  
22844 Norderstedt  
Mobil +49 171 4 22 88 56 
peter.andersen@vallox.de 
 
Vallox-Außendienst 
Hamburg, Schleswig-Holstein,  
Mecklenburg-Vorpommern  
Jens Bohnenstedt  
18106 Rostock  
Mobil +49 171 6 77 79 31 
jens.bohnenstedt@vallox.de 
 
Planerberater 
Schleswig-Holstein,  
Mecklenburg-Vorpommern, 
Niedersachsen – Nord, 
Hamburg 
Andreas Thoms 
23923 Selmsdorf 
Mobil +49 171 441 48 07 
andreas.thoms@vallox.de

2    Andreas Knebelkamp  
Industrievertretung 
Emsland, Oldenburg  
Andreas Knebelkamp 
Grasdorfer Straße 60 
48527 Nordhorn 
Telefon +49 5921 8 14 36 45 
Mobil +49 151 18 23 10 79 
andreas.knebelkamp@vallox.de

3    Vallox-Außendienst 
Bremen 
Kevin Kocks 
26180 Rastede 
Mobil +49 171 6 71 18 44 
kevin.kocks@vallox.de 
 
Planerberater 
Bremen 
Roger Krüger 
31632 Husum 
Mobil +49 175 1 83 59 58  
roger.krueger@vallox.de

4    Vallox-Außendienst 
Osnabrück, Gütersloh 
Dennis Vössing 
33378 Rheda-Wiedenbrück 
Mobil +49 160 94 10 56 53 
dennis.voessing@vallox.de

5    Dörger Industrievertretungen 
Süd-Ost Niedersachsen,  
Sachsen-Anhalt 
Frank Dörger 
Hauptstraße 6a 
30974 Wennigsen 
Telefon +49 5103 7 06 69-0 
Mobil +49 171 7 73 11 60 
frank.doerger@vallox.de

6    Vallox-Außendienst 
Berlin, Brandenburg 
Walter Kelm 
Mobil +49 151 19 63 22 07 
walter.kelm@vallox.de

7    Vallox-Außendienst 
Nordrhein-Westfalen – Nord 
Heiko Marquart 
42853 Remscheid 
Mobil +49 160 94 10 56 27 
heiko.marquart@vallox.de 

8    Franken und Krönung GmbH 
Nordrhein-Westfalen – Süd 
Stefan Krönung 
Oveniusstraße 14 
42349 Wuppertal 
Telefon +49 202 7 69 37-60 
Mobil +49 160 5 30 38 08 
stefan.kroenung@vallox.de 

9    Scheid Industrievertretungen 
Hessen, Saarland, Rheinland-Pfalz 
Sven Scheid 
Hessenstraße 23   
65719 Hofheim 
Telefon +49 6122 5 88 79-0 
sven.scheid@vallox.de

10    Industrievertretung Siegler GmbH 
Franken, Thüringen 
Matthias Siegler 
Götzenbrunnenweg 10 
97816 Lohr am Main 
Telefon +49 9352 77 63 
Mobil +49 171 2 22 77 63 
matthias.siegler@vallox.de

11    Vallox-Außendienst 
Sachsen, Sachsen-Anhalt 
Michael Schiebel 
04552 Borna 
Mobil +49 171 6 71 18 45 
michael.schiebel@vallox.de

        Planerberaterin 
Sachsen, Sachsen-Anhalt 
Katrin Jentsch 
07552 Gera 
Mobil +49 171 6 70 72 69 
katrin.jentsch@vallox.de 

12   Feil + Partner  
Industrievertretung GmbH 
Baden-Württemberg 
Thomas Dürr 
Schwarzwaldstraße 48   
72149 Neustetten-Remmingsheim 
Telefon +49 7472 98 81 60 
 feilpartner@vallox.de

13    Filser Industrievertretungen GmbH 
Bayern – West,  
Baden-Württemberg – Ost  
Max Filser 
Gewerbepark 29   
87477 Sulzberg-See 
Telefon +49 8376 15 60 
Mobil +49 172 8 30 05 49 
max.filser@vallox.de

14    Industrievertretung Holubek 
Bayern – Ost, München  
Florian Holubek 
Bahnhofstraße 8  
85591 Vaterstetten 
Telefon +49 8106 3 98 02-10 
Mobil +49 173 5 68 70 83 
florian.holubek@vallox.de

15   Vallox-Außendienst 
Bayern – Südost 
Rainer Hausladen 
c/o Gienger Erlstätt 
Innerlohener Straße 3 
83355 Erlstätt 
Mobil +49 170 3 39 22 94 
rainer.hausladen@vallox.de
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Wolfgang Knief
Werksvertretung Knief GmbH 
Kleibroker Straße 2 
26180 Rastede 
wolfgang.knief@vallox.de 

Einsatzgebiet:  
Niedersachsen, Bremen,  
Nordrhein-Westfalen

Hagen Lersch
Lersch Industrievertretungen 
Alte Heerstraße 12 
38259 Salzgitter (Ringelheim)
hagen.lersch@vallox.de 

Einsatzgebiet:  
Sachsen-Anhalt,  
Niedersachsen, Bremen

Katrin Jentsch
VALLOX GmbH 
Vertriebsbüro Süd / 
Stammsitz 
Von-Eichendorff-Straße 59 a 
86911 Dießen
Mobil +49  171 6 70 72 69
katrin.jentsch@vallox.de

Einsatzgebiet:  
Sachsen, Sachsen-Anhalt

Key Account Team – Wohnungswirtschaft.
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VALLOX Kundendienst.

Hannover

Bremen

Hamburg

Berlin

Dresden
Köln

Frankfurt

Nürnberg

Stuttgart

München

001

002

006

017

099

016

099

021

099

020

004

007

008

012

010

022

001    VALLOX GmbH – Nils Hewlett

002   Fritz M. Ruoss 

004    VALLOX GmbH – Frank Cockx/Thorsten Reith 

006    VALLOX GmbH – Lutz Mutzeck

007    Bente Elektrotechnik

008    Elektro Partner GmbH

010    Markus Kersting

012    VALLOX GmbH – Matthias Suhr

016    Elektro-Nonn GmbH & Co. KG

017    Actemium H&F GmbH

020    VALLOX GmbH – Jürgen Tausend

021   DGS Schaltanlagen GmbH

022   INSEWA GmbH

099    VALLOX GmbH

   Kundendienstanforderung online: 
vallox.de  
> Service  
> Kundendienst 
> Kundendienstanforderung  

   Kundendienstkontakt per Mail: 
kundendienst@vallox.de

   Kundendienstfragen per Telefon: 
+49  88 07 94  66-95
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